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Tage der offenen Tür bei MITNETZ GAS im Wasserstoffdorf in Bitterfeld-Wolfen 

starten wieder 

 

Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas (MITNETZ GAS) lädt wieder zu Tagen der offenen Tür auf 

das Gelände des Wasserstoff-Forschungsprojektes „HYPOS:H2-Netz“ im Chemiepark Bitterfeld-

Wolfen ein. Auf dem Versuchsfeld werden anhand einer Wasserstoffinfrastruktur die Verteilung 

und Verwendung des Energieträgers erforscht. 

 

Die nächsten Termine sind der 14. Juli sowie der 11. August 2021. Es gibt jeweils einen Durchgang 

von 9 bis 12 Uhr oder von 12 bis 15 Uhr. Die Anmeldung erfolgt unter https://event.enviam-

gruppe.de/hypos-h2-netz. 

 

Das Wasserstoffdorf befindet sich auf einem 12.000 Quadratmeter großen Gelände in der 

Chlorstraße in Bitterfeld-Wolfen. „HYPOS: H2-Netz“ umfasst die Entwicklung der 

Verteilnetzstruktur, die Errichtung der Anlagen und die Anbindung und Versorgung von 

Wasserstoffendverbrauchern. 

 

Das Projekt ist Teil von HYPOS (Hydrogen Power Storage & Solutions) East Germany.  

Projektpartner von MITNETZ GAS sind die DBI Gas- und Umwelttechnik GmbH, die Rehau 

Unlimited Polymer Solutions AG + Co, die TÜV SÜD Industrie Service GmbH und die Hochschule 

für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig. Das Budget beträgt insgesamt rund 3,8 Millionen Euro. 
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Hintergrund 

 

Die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas mbH (MITNETZ GAS) mit Sitz in Kabelsketal ist eine 100-prozentige 

Tochtergesellschaft der MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (MITGAS). Als Verteilnetzbetreiber ist MITNETZ 

GAS für Planung, Betrieb und Vermarktung der gepachteten Netze verantwortlich. Die Gasnetze haben eine 

Gesamtlänge von rund 7.000 Kilometern und erstrecken sich über Teile der Bundesländer Sachsen, Sachsen-Anhalt, 

Thüringen und Brandenburg. 


